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Neue Wege in der Wirtschaftsförderung:
Der Nutzen v on GIS - Systemen und 3D Stadtmodellen

Überblick

• Berlin – Anforderungen an eine moderne großstädtische Wirtschaftsförderung

• Integrierte GIS - Funktionalitäten am Beispiel des Business Location Centers

• Pilotprojekt: 3D Stadtmodell Berlin – zwischen Wirtschaftsf örderung und
Stadtplanung
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Anforderungen an eine moderne großstädtische Wirtschaftsförderung

Ausgangslage

• Hoher Wettbewerbsdruck der Standorte national wie international

• Flexibilisierung der Unternehmen bei ihrer Standortwahl durch globalisierte
Rahmenbedingungen

• Veränderte Fördermittelquoten innerhalb der Europäischen Union

• Auswirkungen des Strukturwandels in der Hauptstadt

• Anf orderungen der Unternehmen durch Technologie und Wissenschaft
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Anforderungen an eine moderne großstädtische Wirtschaftsförderung

Position

• Die „One-Stop-Agency“ als zentraler Kümmerer und Partner

• Dienstleistungen und Standortangebote aus einer Hand

• Enge Kooperation zwischen Wirtschaftsf örderung und Verwaltung

• Moderne Hilfsmittel zur Bündelung und Konzentration v on Information

• Proaktive internationale Akquise neuer Investoren

• Konzentration auf Zukunftsbranchen der Region Berlin-Brandenburg
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Anforderungen an eine moderne großstädtische Wirtschaftsförderung
Organisation

Senatsv erwaltungen
ministeriell

Bezirksv erwaltungen
kommunal

Berlin Partner GmbH
Wirtschaftsförderung, Business Location 
Center, Hauptstadt-Marketing 

Inf rastrukturbank
Investitionsbank Berlin 

Bestandspflege
Regionale Online-Wirtschaftsportale
Lokales (Stadt-)Marketing

Technologief örderung
Technologiestiftung Innovationszentrum Berlin

Tourismusf örderung
Berlin Tourismusmarketing GmbH

Immobilienvermarktung
Liegenschaftsfonds Berlin

Messen
Messe GmbH

Flughaf en BBI
Flughafen Berlin-Schönefeld GmbH
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Anforderungen an eine moderne großstädtische Wirtschaftsförderung

Bussiness Location Center (BLC)

• Plattform zur Bündelung aller v erfügbaren investitionsrelev anten Daten

• Inv estoren stehen entscheidende Fakten sinnv oll geordnet zur Verf ügung

• Inf ormationssystem v erknüpft Datenbanken, 3D und GIS-Anwendungen

• Kooperation mit Datenanbietern, z.B. Partnern, Senat, Arbeitsagentur, Statistik

• Sicherung der Datenqualität durch ständige Aktualisierung
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Anforderungen an eine moderne großstädtische Wirtschaftsförderung

• Show-Room

• Internet-
Intranetportal

• Mobiles System
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Integrierte GIS - Funktionalitäten des Business Location Centers

• Immobiliendatenbank mit Anbindung zum GIS und zum 3D Stadtmodell 
(geplant)

• Implementierung des Geoinf ormationssystems Autodesk MapGuide für die 
interne Nutzung (bislang nur im Show-Room und mobil)

• Integration verschiedener Datenbestände über einen Web-Map-Serv ice
(WMS) aus dem FIS-Broker der Senatsv erwaltung f ür Stadtentwicklung via 
Intranet der Berliner Verwaltung

• 3D Stadtmodell auf ORACLE - Basis

Die Funktionalität wird v or Ort mittels Notebook präsentiert
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Integrierte GIS - Funktionalitäten des Business Location Centers

Immobiliendatenbank

Exposé

Exposé pdf

• In der Show-Room Version erf olgt hierüber die Anbindung an das BLC-GIS
• geplant: direkter „Sprung“ in das 3D Modell
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Integrierte GIS - Funktionalitäten des Business Location Centers

GIS - MapGuide

Verschiedene 
thematische 
Sachdaten 
(unabhängig v on 
ihrem Speicherort) 
können lokal oder 
über einen WMS-
Dienst integriert und 
auf unterschiedlichen 
Karten dargestellt 
werden.

Falko Liecke - Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit und Frauen

www.businesslocationcenter.de

Integrierte GIS - Funktionalitäten des Business Location Centers3D-Stadtmodell



6

Falko Liecke - Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit und Frauen

www.businesslocationcenter.de

Pilotprojekt: 3D Stadtmodell Berlin

Hintergrund

• Stadtplanung, Wirtschaftsf örderung: Bedarf für die Planung, Politikberatung, 
Marketing und Unternehmensakquise an einem 3D Stadtmodell

• Die verschiedenen Modelle bei der Wirtschaftsf örderung und Stadtplanung 
sollen in ein nachhaltiges, amtliches Modell integriert werden

• Beitrag für die GDI-Berlin im 3D Bereich

• EFRE Pilotprojekt v on 2003 bis 2005

• Überf ührung in den Wirkbetrieb ab 2006 im Rahmen eines PPP (geplant)
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Projektbeteiligte

• Projektträger: Berlin Partner GmbH, Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit 
und Frauen in Kooperation mit der Senatsv erwaltung f ür Stadtentwicklung

• Wissenschaftliche Beratung: Hasso-Plattner-Institut, Potsdam und 
IKG der Univ ersität Bonn

• Projektmanagement und Geschäftsmodell: Zerna, Köpper und Partner

• Kooperation mit Stadt Bonn und Landesv ermessungsamt NRW

Pilotprojekt: 3D Stadtmodell Berlin
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Datenbasis

• Automatisierte Liegenschaftskarte (Gebäudeumrisse, Geschosswechsellinien)

• HRSC True-Orthophotos, HRSC DOM Daten, digitales Geländemodell (DGM)

• Generierung v on 50.000 Gebäuden als 3D-CAD Modelle ohne Darstellung der 
Dachf orm (LOD 1) und Generierung v on 1.000 Gebäuden als 3D-CAD 
Modelle mit Darstellung der Dachf orm (LOD 2)

• HRSC und 3D-Laserbef liegung (precise LIDAR) für Adlershof

• CAD und 3D Stadtmodell aus dem BLC und der Architekturwerkstatt

• Georef erenzierte Rasterdaten (z.B. GeoTif ) und Vektordaten (z.B. ESRI 
Shape), 2D und 3D Objekte

Pilotprojekt: 3D Stadtmodell Berlin
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Pilotprojekt: 3D Stadtmodell Berlin

Gebiet

• Berlin umfasst rd. 890 qkm

• Abbildung v on 60 qkm Berlins
(Ortophoto und Blockmodell, 50.000 
Gebäude)

• 10 qkm Adlershof (Ortophoto, 
Laserscan und Blockmodell, 1.000 
Gebäude)

• 250 qkm Digitales Geländemodell + 
10 qkm Adlershof
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Pilotprojekt: 3D Stadtmodell Berlin„System“-Struktur

Datenbank-Struktur
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Pilotprojekt: 3D Stadtmodell Berlin

Verfügbarkeit und Zugang

• Testdaten ab III/2005

• Modelldaten ab I/2006

• Zugang über OGC Web-Services

• Zugang über Export in Standardformate
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Vielen Dank!

Neue Wege in der Wirtschaftsförderung:
Der Nutzen v on GIS - Systemen und 3D Stadtmodellen


